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Success Story SAP - B-COMM für R/3 ERP
 
HUECK FOLIEN GmbH & Co. KG, Weiden

„Das besondere Highlight 
des neuen Systems ist 
seine hohe Stabilität und 
Betriebssicherheit, insbe-
sondere beim Einsatz an 
verschiedenen Standor-
ten, die Möglichkeit der 
zentralen Administration, 
sowie die vielseitige Ein-
satzmöglichkeit in Verbin-
dung mit dem Ausweissys-
tem.“ 

Roland Stahl -
Projektleiter

HUECK FOLIEN entwickelt, produziert und vermarktet welt-
weit flexible Verpackungen für Lebensmittel und Pharma-
zeutika sowie im Geschäftsfeld Technische Folien innovative 
Folienprodukte für industrielle Anwendungen. Als internatio-
nal tätige Verpackungsgruppe mit ca. 1.200 Mitarbeitern und 
10 internationalen Produktionsstandorten, in den wichtigsten 
Märkten Europas, den USA und Asien präsent, nimmt das 
Unternehmen weltweit eine technologische Spitzenstellung 
ein. Ein in jahrzehntelanger Tradition gewachsenes Know-how 
auf dem Gebiet des Folien- und Verpackungsengineerings 
und ein komplettes Spektrum an Veredelungstechnologien 
haben zu dieser führenden technischen Position im Markt 
geführt.

Ab Anfang 2004 führte HUECK FOLIEN stufenweise ein neu-
es Arbeitszeiterfassungs- und Zutrittskontollsystem mit neuen 
Firmenausweisen ein. Das neue System wurde nötig, denn 
das bisherige System zur Zeiterfassung war veraltet und für 
die Zeiterfassungsgeräte waren keine Ersatzteile mehr liefer-
bar. Außerdem führte das Werk in Baumgartenberg das SAP-
Modul HR Personalzeitwirtschaft ein und benötigte dazu ein 
zuverlässiges, zukunftssicheres Subsystem. Hinzu kam, dass 
Kunden immer häufiger zutrittskontrollierte Bereiche fordern, 
so dass der Schutz des Unternehmens und der Mitarbeiter in 
vielerlei Hinsicht -Diebstahl, Know-how-Schutz - erhöht wer-
den sollte. Gesucht wurde nach einem ausbaufähigen Sys-
tem mit unterschiedlichen Sicherheitsstufen, das langfristigen 
Investitionsschutz bot. Am Ende entschied man sich für ein 
berührungsloses System von Kaba Benzing. 

Das Design des neuen Firmenausweises wurde bei HUECK 
Folien selbst entworfen. Es enthält als Bestandteile ein Holo-
gramm mit dem HUECK Logo, ein Mitarbeiterbild und –name, 
Firmenname und Anschrift, Personalnummer lesbar und als 
Barcode auf der Rückseite, graphische Elemente gemäß 
den CI-Vorschriften und einen berührungslosen Speicher-
chip. „Das besondere Highlight des neuen Systems ist seine 
Vielseitigkeit“, erklärt Roland Stahl, Projektleiter bei HUECK 
Folien. „Horizontal betrachtet verwalten wir damit nicht nur 
uns selbst, sondern auch unsere Tochtergesellschaften in
Österreich und Stuttgart. Und das ganz ohne Sorgen, denn 
bricht einmal die Verbindung zu unseren Töchtern ab, so 
bemerkt dies der Anwender nicht einmal, da die Geräte vor 
Ort die Daten zwischenspeichern und ohne Probleme auch 
offline weiterarbeiten. Vertikal betrachtet wird mit dem neuen 

Flexibilität oberstes Gebot bei Hueck Folien
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System von Kaba Benzing eine Reihe von Anforderungen 
abgedeckt. Zeiterfassung und Zutrittskontrolle sind die Kern-
funktionen des Systems, aber wir können auch die Zeiten 
von Fremdfirmen und externen Handwerken erfassen, Be-
sucher mit dem Visitor Manager verwalten und mit unseren 
neuen Ausweisen digitale Signaturen abspeichern und an 
den Getränke- und Verpflegungsautomaten bezahlen berüh-
rungslos und ohne aus der Hülle oder dem Geldbeutel zu 
nehmen.“ Die Ausgabe der neuen Ausweise erfolgte Anfang 
2004. Für Besucher, Fremdfirmen, Praktikanten, Ferienkräfte 
und Mitarbeiter, die ihren Ausweis vergessen oder verloren 
haben, werden besondere Ausweise erstellt, die sich optisch 
von den Standardausweisen abheben.

Die neuen Geräte zur Zeiterfassung – Terminals vom Typ Be-
danet 93 60 oder 93 80 – kamen bei den Mitarbeitern gut an, 
da die Ausweise nicht mehr wie früher eingesteckt werden 
müssen. Die Zeiten werden nach wie vor an SAP geliefert 
und dort verarbeitet. Mit den neuen Ausweisen wird auch  
das Zutrittskontrollsystem bedient. Installiert wurden hierfür  
in verschiedenen Bereichen Zutrittsleser vom Typ Bedanet  
91 xx (u.a. Lichtschalterleser), die von den Zutrittsmanagern 
Bedanet 92 90 gesteuert werden. Das System wurde stu-
fenweise eingeführt. Um erste Erfahrungen mit dem neuen 
System zu sammeln, wurde die neue Pharmahalle ausge-
wählt. Derzeit wird das Zeit- und Zutrittskontrollsystem weiter 
ausgebaut, sowohl auf Bereiche innerhalb des Unterneh-
mens, wie die Holographie und Zylinderfertigung, als auch 
auf andere Standorte des Unternehmens ausgerollt. 
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